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A. GESETZE, BESCHLÜSSE,
 VERORDNUNGEN, VERFÜGUNGEN

Aufhebung der Budgetierungsanordnung 
der EKM und der Budgetierungsrichtlinie 

der ELKTh

Vom 29. September 2008

Aufgrund von Artikel 14 Absatz 1 der Vorläufigen Ordnung
der Föderation Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland
vom 18. Mai 2004 (ABl. EKKPS S. 60, ABl. ELKTh S. 83),
berichtigt durch Bekanntmachung vom 16. Oktober 2006
(ABl. S. 215), hat das Kollegium des Kirchenamtes in seiner
Sitzung am 29. September 2008 beschlossen:

1. Die Verwaltungsanordnung Nr. 3/2005 zur Budgetierung
der Personal- und Sachkosten der unselbständigen Ein-
richtungen und Werke im Haushaltsplan der Föderation
Evangelischer Kirchen in Mitteldeutschland (Budgetie-
rungsanordnung) vom 11. Oktober 2005 (ABl. S. 334)
wird zum 31. Dezember 2008 aufgehoben.

2. Die Richtlinie zur Ausführung des Haushaltsplanes und
des Notgesetzes über das kirchliche Haushalts-, Kassen-
und Rechnungswesen der Evangelisch-Lutherischen
 Kirche in Thüringen (HKR-G) nach dem Budgetierungs-
system – Budgetierungsrichtlinien – vom 17. Oktober
2000 (ABl. ELKTh S. 217) wird zum 31. Dezember 2008
aufgehoben.

Magdeburg, den 29. September 2008
(7912-05)

Kirchenamt der Föderation Brigitte Andrae
Evangelischer Kirchen Präsidentin
in Mitteldeutschland

B. PERSONALNACHRICHTEN

Berichtigung zu Amtsblatt 4/2011

Übertragung von Gemeindepfarrstellen bzw.  Gemeinde -
pädagogenstellen:
• Gemeindepädagoge Detlev Paul, 1. Februar 2011,

Kreisgemeindepädagogenstelle für Jugendarbeit des
 Kirchenkreises Merseburg

• Pfarrerin Dr. Heide Liebold, 15. Februar 2011, 1. Pfarr-
stelle St. Johannis in Wernigerode, Kirchenkreis Halber-
stadt

C. STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Bewerbungsfrist:
Wir bitten, die Bewerbungsfrist zu beachten. Sie läuft von der
Veröffentlichung an bis zum Ende des Folgemonats.
Bewerbungsweg:
„Alle Bewerbungen sind an das Landeskirchenamt der EKM
(Referat Personaleinsatz) einzureichen.“
Bewerbungsunterlagen:
Die Bewerbungen sind formlos unter Beifügung eines
 Lebenslaufes und mit einer Begründung (unter eventueller
Ausführung zu bisherigen oder geplanten Schwerpunkten in
der Arbeit) einzureichen.
Bewerbungen von Pfarrerinnen und Pfarrern, die noch nicht
fünf Jahre Inhaber einer Pfarrstelle sind, können in begründe-
ten Fällen vom Landeskirchenamt auf Antrag zugelassen wer-
den.

Ausgeschrieben bzw. nochmals ausgeschrieben werden
 folgende Stellen:
1. Pfarrstelle Großbodungen (verkürzte Bewerbungsfrist

 beachten)
2. Pfarrstelle Trebra
3. Gemeindepädagogenstelle im Kirchspiel Hochheim-

Schmira, Kirchenkreis Erfurt
4. I. Kreisschulpfarrstelle des Kirchenkreises Haldensleben-

Wolmirstedt für den Bereich Wolmirstedt
5. II. Kreisschulpfarrstelle des Kirchenkreises Haldensleben-

Wolmirstedt

Zu 1.:
Pfarrstelle Großbodungen
Propstsprengel: Erfurt-Nordhausen (ab 2013 Eisenach-Erfurt)
Kirchenkreis: Südharz
Stellenumfang: 100 Prozent 
Gemeindeglieder: 1 274
Predigtstätten: drei (Großbodungen, Hauröden, Werningerode)
Dienstsitz: Großbodungen
Dienstwohnung vorhanden
Dienstbeginn: möglichst zum 1. September 2011
Besetzung durch Gemeindewahl
Verkürzte Bewerbungsfrist: 30. Juni 2011

Grund der Wiederbesetzung:
Durch Eintritt in den Ruhestand der bisherigen Stelleninhabe-
rin ist die Pfarrstelle Großbodungen neu zu besetzen.

Lage und Infrastruktur:
Zum Pfarrbereich Großbodungen gehören die Orte  Groß -
bodungen, Hauröden und Wernigerode. Im Pfarrbereich liegen
zudem einige vorrangig katholische Orte, deren evangelische
Einwohner den Kirchengemeinden Großbodungen bzw. Hau-
röden zugehörig sind.
Großbodungen liegt im landschaftlich reizvollen Gebiet süd-
lich des Harzes am Rand des Eichsfeldes an der Grenze zu
Niedersachsen. Durch die nahe gelegene A38 und die eben-
falls in der Nähe vorbeiführende Eisenbahnlinie Halle-Kassel
ist Großbodungen verkehrstechnisch gut zu erreichen.
Der Marktflecken Großbodungen selber hat 1 400 Einwohner,
ist volkskirchlich geprägt und verfügt neben der Kirche und
dem Pfarrhaus über weitere sehenswerte historische Gebäude.
Im Ort gibt es einen Kindergarten und eine staatliche Grund-
schule. Die Regelschule befindet sich im benachbarten
 Bischofferode, Gymnasien in Worbis und Bleicherode, eine
staatliche Musikschule in Leinefelde. Am Ort gibt es Arzt-
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Zahnarzt- und Tierarztpraxis, Apotheke, Banken und vielfäl-
tige Einkaufsmöglichkeiten.

Kirchen und Gemeindehäuser:
Im Pfarrbereich gibt es drei gut erhaltene Kirchen, von denen
die Kirche in Hauröden kunsthistorisch besonders wertvoll ist.
In allen drei Gemeinden sind Gemeinderäume bzw. ein eige-
nes Gemeindehaus vorhanden. 

Pfarrhaus:
Das Pfarrhaus, ein großzügiger Fachwerkbau aus dem 
18. Jahrhundert, liegt unterhalb der Großbodunger Kirche und
ist von einem reizvollen Garten umgeben. Die Pfarrwohnung
mit einer Gesamtfläche von ca. 120 m² liegt in der 1. Etage
und verfügt über vier Räume, Küche, Bad und Nebengelass.
Im Erdgeschoss befinden sich Amtszimmer, Gemeinderaum
und Gemeindeküche.

Gemeindeleben:
In Großbodungen und Hauröden finden sonntäglich, in Wer-
ningerode 4-wöchentlich Gottesdienste statt. In beiden erstge-
nannten Orten gibt es Kirchenchöre, die bisher von der Pfarr-
stelleninhaberin geleitet wurden. Großbodungen hat einen
 Posaunenchor (15–20 Bläser), der in diesem Jahr sein 50-jäh-
riges Jubiläum feiert und von einem hauptamtlich angestellten
Kantor geleitet wird.
Des Weiteren gibt es in Großbodungen Kindergottesdienst mit
Helferkreis und in den Gemeinden Großbodungen und Haurö-
den (ehrenamtlich mitgetragen) Besuchsdienst, monatlich Ge-
meindefrühstück bzw. Kirchenkaffee. In allen drei Gemeinden
hat die Konfirmandenarbeit einen hohen Stellenwert. Für Ar-
beit mit Kindern im Pfarrbereich sind hauptamtliche Gemein-
depädagogen zuständig.

Wir freuen uns auf eine Pfarrerin/einen Pfarrer (gern auch
Pfarrerehepaar), die/der in guter Weise fortführt, was in ver-
gangenen Jahren in unseren Gemeinden gewachsen ist, aber
auch eigene und neue Impulse setzt. Die Pfarrerin bzw. der
Pfarrer, die/der zu uns kommt, sollte Freude an der Verkündi-
gung des Evangeliums ausstrahlen, auf Menschen zugehen
können und gern mit anderen haupt- und nebenamtlichen Mit-
arbeiterInnen im Pfarrbereich und in der Region zusammenar-
beiten.

Für Auskünfte und Anfragen stehen gern zur Verfügung:
• Superintendent Michael Bornschein, Spiegelstraße 12,

99734 Nordhausen, Tel.: 03631 609915, 
Funk: 0170 4785294, E-Mail: miborn@gmx.net

• Annemarie Täubig, stellvertretende Vorsitzende des
 Gemeindekirchenrates Großbodungen, 
Tel.: 036077 20610, www.ev-kirchenkreis.suedharz.de

Zu 2.:
Pfarrstelle Trebra
Propsteisprengel: Erfurt-Nordhausen 
(ab 2013 Eisenach-Erfurt)
Kirchenkreis Südharz
Stellenumfang: 100 Prozent
Gemeindeglieder: 1.274
elf Predigtstätten
Dienstsitz: Trebra 
Geräumige Dienstwohnung vorhanden
Dienstbeginn möglich zum 1. August 2011
Besetzung durch Gemeindewahl

Grund der Wiederbesetzung:
Durch den Wechsel der Stelle des bisherigen Pfarrstelleninha-
bers ist die Pfarrstelle Trebra neu zu besetzen.

Lage und Infrastruktur:
Zum Pfarrbereich Trebra gehören die Kirchengemeinden
Branderode, Holbach, Klettenberg, Liebenrode, Mackenrode,
Obersachswerfen, Trebra und das Kirchspiel Etzelsrode mit
den Kirchengemeinden Etzelsrode, Friedrichsthal, Pützlingen
und Schiedungen.
Die Dörfer des Pfarrbereiches liegen im landschaftlich schö-
nen Südharz. Die Kreisstadt Nordhausen ist ca. 20 km von
Trebra entfernt. Durch die nahe gelegene A 38 und die Eisen-
bahnlinie Halle-Kassel ist Trebra verkehrstechnisch gut zu er-
reichen.
Trebra gehört zur Verwaltungsgemeinschaft Hohenstein mit
ca. 2 700 Einwohnern. Der Ort selbst hat 360 Einwohner. 
Im Ort und im Pfarrbereich gibt es verschiedene Einkaufs-
möglichkeiten und Dienstleistungsunternehmen. Kindertages-
stätten gibt es in Klettenberg und Mackenrode (mit Kinder-
krippe). Beide Kitas sind ca. 9 km von Trebra entfernt.
Grund- und Regelschule sowie ein Gymnasium für Trebra
 befinden sich in der benachbarten Stadt Bleicherode und sind
mit dem Schulbus sehr gut zu erreichen. Zusätzlich gibt es in
Nordhausen einen ökumenischen Kindergarten und die evan-
gelische Grundschule sowie die staatliche Musikschule und
ein Theater.

Kirchen und Gemeindehäuser:
Zum Pfarrbereich gehören elf Kirchen. In allen Orten gibt es
Menschen, die sich für die Erhaltung und Sanierung ihrer
 Kirchen einsetzen. Gut spielbare Orgeln gibt es in Holbach,
Mackenrode, Obersachswerfen und Trebra.
Im Pfarrbereich gibt es neben Trebra drei weitere Gemeinde-
häuser. Eine historische Besonderheit ist das Hahnenhaus in
Liebenrode, das in den letzten Jahren umfassend saniert
wurde und für die Gemeindearbeit zur Verfügung steht.

Pfarr- und Gemeindehaus in Trebra:
Das Pfarrhaus, ein großzügiger Fachwerkbau aus dem 
18. Jahrhundert, liegt mitten im Ort und ist in den Jahren
2007 und 2008 komplett saniert worden. Zum Grundstück ge-
hört ein Garten, der ausreichend Platz für gemeindliche und
private Nutzung bietet.
Die Pfarrwohnung mit einer Gesamtfläche von ca. 170 m²
liegt in der ersten Etage und verfügt über fünf Zimmer, Kü-
che, Bad und ein Gäste-WC. Im Erdgeschoss befinden sich
Gemeinderäume, Toiletten und die Gemeindeküche. Im gut
ausgestatteten Gemeindebüro arbeitet die Pfarramtssekretärin.

Gemeindeleben:
Im Pfarrbereich Trebra gibt es seit Januar 2011 einen von
 allen Gemeindekirchenräten festgelegten Gottesdienstplan. In
Liebenrode und Trebra finden vierzehntägig Gottesdienste
statt, in allen anderen Orten wird monatlich Gottesdienst ge-
feiert. Unterstützend im Verkündigungsdienst wirkt ein Pfarrer
aus dem Nachbarbereich mit einem Dienstauftrag von zusätz-
lich 10 Prozent.
In Liebenrode gibt es einen Kirchenchor, der in diesem Jahr
sein 20-jähriges Jubiläum feiert und ehrenamtlich geleitet
wird. In Mackenrode und Trebra gibt es ehrenamtliche Orga-
nistinnen. In vielen Kirchengemeinden gibt es ehrenamtlich
tätige Gemeindeglieder, die im Besuchsdienst engagiert sind.
In der Region gibt es hauptamtliche Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen, die sich auf eine Zusammenarbeit freuen. Für Arbeit
mit Kindern und Familien im Pfarrbereich Trebra ist eine
hauptamtliche Gemeindepädagogin verantwortlich.
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Wünsche und Erwartungen: 
Wir freuen uns auf eine Pfarrerin/einen Pfarrer (gern auch
Pfarrerehepaar), die/der in guter Weise fortführt, was in ver-
gangenen Jahren in unseren Gemeinden gewachsen ist, aber
auch eigene und neue Impulse setzt. Die Pfarrerin/der Pfarrer,
die/der zu uns kommt, sollte Freude an der Verkündigung des
Evangeliums ausstrahlen, auf Menschen zugehen können.
Wir wünschen uns Bereitschaft zu einer guten Zusammenar-
beit im Team mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im Pfarrbereich und in der Region
West unseres Kirchenkreises.

Für Auskünfte und Anfragen stehen gern zur Verfügung:
• Superintendent Michael Bornschein, Spiegelstraße 12,

99734 Nordhausen, Tel.: 03631 609915, 
Funk: 0170 4785294, E-Mail: miborn@gmx.net

• Gemeindepädagogin Ines Delert, Lange Gasse 50, 
99755 Hohenstein/Trebra, Tel.: 036337 40745

• für die Gemeindekirchenräte Frau Birgit Ottomann,
 Bleicheröder Str. 43, 99755 Hohenstein/Trebra, 
Tel.: 036337 40603

• Informationen auch unter: www.ev-kirchenkreis.suedharz.
de

Zu 3.:
Gemeindepädagogenstelle im Kirchspiel Hochheim-
Schmira
Kirchenkreis Erfurt
Propstsprengel: Erfurt-Nordhausen (ab 2013 Eisenach-Erfurt)
Stellenumfang: 75 Prozent (es besteht die Möglichkeit, zu-
sätzlich Religionsunterricht zu erteilen)
Besetzungsrecht: Landeskirchenamt 

Stellenbeschreibung:
Die Region West im Kirchenkreis Erfurt mit der Thomasge-
meinde (Stadtgebiet) und den Kirchspielen Hochheim-
Schmira, Bischleben und Egstedt (ländlich) sucht zum soforti-
gen Antritt eine ordinierte Gemeindepädagogin, einen ordi-
nierten Gemeindepädagogen, die/der sich mit Engagement
und Leidenschaft in eine 75-Prozent-Anstellung mit Schwer-
punkt Familienarbeit einbringen möchte. 
Diese Stelle ist seit März 2011 neu eingerichtet und umfasst
die Thomasgemeinde (2 244 Gemeindeglieder), die Kirch-
spiele Hochheim-Schmira (zwei Gemeinden mit 679 Gemein-
degliedern), Egstedt (fünf Gemeinden mit 618 Gemeindeglie-
dern) und Bischleben (drei Gemeinden mit 643 Gemeinde-
gliedern). Die drei Kirchspiele gehören zum Pfarramt Bischle-
ben. Die Gemeinden sind unterschiedlich geprägt
(Stadt/Stadtrandgemeinden/Dörfer). In allen Gemeinden wer-
den regelmäßig Gottesdienste gefeiert.
Vier Kindergärten sind in evangelischer Trägerschaft, dazu
kommen ein katholischer Kindergarten und sechs Kindergär-
ten in anderen Trägerschaften sowie zwei Grundschulen und
eine Realschule. In Bischleben besteht ein ökumenischer
Chor.

Voraussetzung der Bewerberin/der Bewerbers:
pädagogisch-theologischer Fachhochschulabschluss,
 Konfession evangelisch

Aufgabenbeschreibung:
Schwerpunkte sind sowohl die Familienarbeit im Zusammen-
wirken mit den vorhandenen Kindergärten und Schulen als
auch die christliche Unterweisung außerhalb der Schule und
im Konfirmandenunterricht. Zu den Aufgaben gehören Got-
tesdienste und Kasualien in den drei Kirchspielen und in der
Thomasgemeinde, dabei besonders die Weiterentwicklung des

Modells „Gottesdienst für alle Generationen“, ferner die Ge-
winnung von ehrenamtlichen Mitarbeitern und deren Beglei-
tung sowie punktuelle Mitarbeit an übergemeindlichen Pro-
jekten der Kinder- und Familienarbeit (im Kirchenkreis Er-
furt). Ein weiterer Schwerpunkt ist die projektbezogene Kin-
der- und Familienarbeit, besonders in der Thomasgemeinde.

Wünsche/Bemerkungen:
Mitgestaltung der Vernetzung der gemeindlichen Handlungs-
felder; Fähigkeit zu kreativem, eigenverantwortlichem u. kon-
zeptionellem sowie strukturellem Arbeiten mit verschiedenen
Familien- und anderen Gruppen, zur Flexibilität und Kommu-
nikation und zur Zusammenarbeit und Abstimmung im Team
mit den hauptamtlichen Pfarrern, Katechetinnen, Jugendmitar-
beiterinnen, Kantoren und den ehrenamtlichen Gemeindekir-
chenräte und anderen Mitarbeitern. 
Führerschein und PKW sind erforderlich, da die verschiede-
nen Orte mit öffentlichen Verkehrsmitteln praktisch nicht er-
reichbar sind.
Für die Gemeinden ist die Arbeit mit einer ordinierten Ge-
meindepädagogin, einem ordinierten Gemeindepädagogen
neu, umso mehr freuen sie sich darauf und hoffen auf eine
gute konstruktive Zusammenarbeit!

Ansprechpartner:
• Pfarrer Holger Lübs, Pfarramt Bischleben, Backhaus-

straße 6, 99094 Erfurt, Tel.: 0361 6437002, Fax: 0361
5547291, E-Mail: kirchspiel-bischleben@web.de

• Prosenior Andreas Lindner, Humboldtstraße 16, 
99096 Erfurt, Tel.: 0361 3731566, Fax: 0361 3490511, 
E-Mail: Fam.Lindner@t-online.de

• Senior Andreas Eras, Schmidtstedter Str. 42, 
99084 Erfurt, Tel.: 0361 5507611, Fax: 0361 5507619, 
E-Mail: info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de 

Zu 4.:
I. Kreisschulpfarrstelle des Kirchenkreises Haldensleben-
Wolmirstedt für den Bereich Wolmirstedt
Stellenumfang: 100 Prozent
Besetzung zum 1. August 2011
Die Stelle wird befristet für die Dauer von sechs Jahren be-
setzt.
Besetzung durch den Kreiskirchenrat

Der Kirchenkreis Haldensleben-Wolmirstedt schreibt zum 
1. August 2011 (ggf. auch früher) die I. Kreisschulpfarr-
stelle aus. 

Der Unterrichtseinsatz erfolgt vorrangig am Gymnasium,
kann aber auch Grund- und Sekundarschule umfassen.
Bewerbungen von bewerbungsfähigen Pfarrerinnen und Pfar-
rern sowie ordinierten Gemeindepädagoginnen/Gemeindepä-
dagogen (Unterrichtsbefähigung für gymnasiale Oberstufe
sollte vorhanden sein) werden berücksichtigt.

Zu den Aufgabengebieten zählen:
– die Erteilung von evangelischem Religionsunterricht in

drei Schulformen
– Impulse für geistliches Leben im Schulalltag durch

Schulandachten und -gottesdienste
– Projektbezogene Kontakte in die Gemeinden des Kirchen-

kreises
– bei Wahrnehmung eines Predigtauftrags

Erwartungen an die Bewerberinnen und Bewerber:
– Wir erwarten, dass schulseelsorgerliche Prozesse begleitet

werden.
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– pädagogische und seelsorgerliche Qualifikation, ggf. kann
eine begleitende Schulseelsorgeausbildung vereinbart
werden

– Interesse an der Verbindung gemeindlicher und schuli-
scher Bildungsarbeit

– Führerschein und eigenes Fahrzeug

Dienstsitz ist Wolmirstedt.

Weitere Auskünfte erteilen:
• Superintendent Uwe Jauch, 

E-Mail: suptur.hdl-wms@web.de, Tel.: 039201 21421
• Schulbeauftragte Annette von Biela, 

E-Mail: annette.von.biela@ekmd.de, Tel.: 0391 5346187

Zu 5.:
II. Kreisschulpfarrstelle des Kirchenkreises Haldensleben-
Wolmirstedt
Stellenumfang 100 Prozent
Besetzung zum 1. August 2011 
Die Stelle wird befristet für die Dauer von sechs Jahren be-
setzt.
Besetzung durch den Kreiskirchenrat

Der Kirchenkreis Haldensleben-Wolmirstedt schreibt zum 
1. August 2011 (gegebenenfalls auch früher) die II. Kreis-
schulpfarrstelle für den Bereich Haldensleben-Weferlingen
aus. 

Der Unterrichtseinsatz erfolgt vorrangig am Gymnasium,
kann aber auch Grund- und Sekundarschule umfassen.
Bewerbungen von bewerbungsfähigen Pfarrerinnen und Pfar-
rern sowie ordinierten Gemeindepädagoginnen/Gemeindepä-
dagogen (Unterrichtsbefähigung für gymnasiale Oberstufe
sollte vorhanden sein) werden berücksichtigt.

Zu den Aufgabengebieten zählen:
– die Erteilung von evangelischem Religionsunterricht in

drei Schulformen
– Impulse für geistliches Leben im Schulalltag durch

Schulandachten und -gottesdienste
– Projektbezogene Kontakte in die Gemeinden des Kirchen-

kreises
– Bei Wahrnehmung eines Predigtauftrags

Erwartungen an die Bewerberinnen und Bewerber:
– wir erwarten, dass schulseelsorgerliche Prozesse begleitet

werden
– pädagogische und seelsorgerliche Qualifikation, gegebe-

nenfalls kann eine begleitende Schulseelsorgeausbildung
vereinbart werden

– Interesse an der Verbindung gemeindlicher und schuli-
scher Bildungsarbeit

– Führerschein und eigenes Fahrzeug

Dienstsitz ist Haldensleben.

Weitere Auskünfte erteilen:
• Superintendent Uwe Jauch, 

E-Mail: suptur.hdl-wms@web.de, Tel.: 039201 21421
• Schulbeauftragte Annette von Biela, 

E-Mail: annette.von.biela@ekmd.de, Tel.: 0391 5346187

Sonstige Stellen

1. Auslandsdienst in Japan (Tokyo)

Die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) sucht für den
Auslandspfarrdienst mit Dienstsitz in Tokyo zum 1. August
2012 für die Dauer von zunächst sechs Jahren für die Evange-
lische Gemeinde Deutscher Sprache Tokyo-Yokohama 

eine Pfarrerin/einen Pfarrer/ein Pfarrehepaar.

Sie finden die Kirchengemeinde unter www.kreuzkirche-
tokyo.jp und http://www.ekd.de/international/auslandsgemein
den/asien/1152.html.

Die Evangelische Gemeinde Deutscher Sprache wendet sich
insbesondere an die Deutsch-sprachigen im Großraum Tokyo-
Yokohama. Schwerpunkte des Gemeindelebens bilden Gottes-
dienst, Seelsorge und der Religionsunterricht an der Deut-
schen Schule Tokyo/Yokohama. Neben den eingetragenen Ge-
meindemitgliedern sollen auch Deutsch-sprachige außerhalb
des Kirchenumfelds angesprochen werden. 

Nach der Erdbebenkatastrophe, den Störungen im Kernkraft-
werk Fukushima und der dadurch veränderten Gemeindesitua-
tion, ist uns besonders wichtig, eine Seelsorgerin/einen Seel-
sorger zu uns einzuladen, die/der den Blick auf den Gemein-
deaufbau und die Versöhnung der verschiedenen Standpunkte
zu dem Geschehenen zu ihrem/seinem Anliegen macht.

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
– eine erfahrene Seelsorgerin oder einen erfahrenen Seel-

sorger, die/der gut predigt 
– Bereitschaft, das Gemeindeleben offen, ökumenisch und

kooperativ zu gestalten
– Religionsunterricht an der deutschen Schule bis zum

 Abitur zu geben
– Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
– Organisationstalent und angemessene Computerkennt-

nisse
– gute Englischkenntnisse sind Grundvoraussetzung

Die Kirchengemeinde bietet Ihnen:
– ein vielseitiges Arbeits- und ein interessantes Kulturum-

feld
– eine Kirche, ein neu errichtetes Gemeindehaus mit einer

schönen Pfarrwohnung in dem  ruhigen, zentralen Stadt-
teil Gotanda/Takanawa

– Unterstützung durch einen Organisten, Chorleiter und
 ehrenamtliche Mitarbeiter 

– einen Dienstwagen und
– eine gute örtliche Infrastruktur mit Deutscher Schule, die

vom Kindergarten bis zum Abitur führt.

Gesucht wird eine Pfarrerin/ein Pfarrer/ein Pfarrehepaar mit
öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der
EKD und mehrjähriger Erfahrung in der Führung eines Ge-
meindepfarramts. Leben Sie in einer Familie, möchten wir
 Ihre Ehepartnerin/Ihren Ehepartner ebenfalls kennen lernen,
weil ein mehrjähriger Auslandsaufenthalt von der Ehepartne-
rin bzw. dem Ehepartner mitgetragen werden muss. Die Be-
soldung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD. Die
Verkündigungssprache ist Deutsch. Die Teilnahme an einem
Sprachkurs Japanisch für Anfänger wird erwartet und von der
EKD bezahlt. 

Für weitere Informationen steht Ihnen gern Herr Oberkirchen-
rat Paul Oppenheim (Tel.: 0511-2796-230) zur Verfügung.
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Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
15. Juli 2011 an die nachstehende Anschrift. Sie erhalten die
Ausschreibungsunterlagen und weitere Informationen auf Ihre
schriftliche Nachfrage (möglichst per Email):

Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD
Postfach 21 02 20
D-30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de 

2. Auslandsdienst in Washington D.C., USA

Für die Deutsche Evangelische Kirchengemeinde in Washing-
ton, D.C., USA, sucht die Evangelische Kirche in Deutsch-
land (EKD) zum 15. Juli 2012 für die Dauer von zunächst
sechs Jahren eine Pfarrerin/einen Pfarrer.

Die Deutsche Evangelische Kirchengemeinde Washington,
D.C. (http://glcwashington.org/) repräsentiert einen Quer-
schnitt der – teils vorübergehend entsandten, teils dauerhaft
wohnenden – Deutschsprachigen im Großraum Washington,
D.C. mit beruflichen und privaten Verbindungen zu internatio-
nalen Organisationen, deutschen und US-amerikanischen
 Unternehmen, der Deutschen Botschaft, der Deutschen Schule
sowie wissenschaftlichen und kulturellen Institutionen.
Die dynamische Gemeinde legt Wert darauf, nicht nur nach
innen zu wirken und ihren Mitgliedern geistliche und kultu-
relle Heimat zu bieten. Sie sieht sich gleichzeitig als Teil des
vielfältigen kulturellen und sozialen Umfelds, unterhält regen
Kontakt zu diversen deutschen und amerikanischen Gemein-
den und Institutionen und beteiligt sich an der Tätigkeit dia-
konischer Einrichtungen in der Washingtoner Innenstadt. –
Der Finanzhaushalt der Gemeinde wird zum größten Teil von
den freiwilligen Beiträgen der Gemeindemitglieder getragen
und selbstverantwortlich vom Gemeinderat verwaltet. Mit der
Selbstverwaltung der Gemeinde kommt der Person des Pfar-
rers sowie seiner Organisations- und Verwaltungsfähigkeit be-
sondere Bedeutung zu.

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir: 
– Freude bei der Verkündigung von Gottes Wort, gehalt-

und geistvolle Predigten 
– Bereitschaft, mit dem gewählten Gemeinderat zusammen-

zuarbeiten
– Ideen für abwechslungsreiche Gestaltung des Gemeinde-

lebens u. Fundraising-Aktionen
– seelsorgerische Fähigkeiten und Verständnis für die Be-

lange von Menschen im Ausland
– Engagement für die Jugend- und Kinderarbeit
– Bereitschaft und Befähigung, an der Deutschen Schule

Religionsunterricht zu erteilen
– Pflege der zahlreichen ökumenischen u. institutionellen

Kontakte im Großraum Washington
– Sicherheit im gesellschaftlichen u. repräsentativen Auftre-

ten; Interesse am kulturellen, wirtschaftlichen, politischen
Leben vor Ort, Neugier auf den „American Way of Life“

– sehr gutes, selbständiges Organisieren von Büro und ge-
meindlicher Verwaltung

– sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Com-
putererfahrung, Führerschein

Die Kirchengemeinde bietet Ihnen: 
– ein vielseitiges und interessantes Arbeitsfeld in der

Hauptstadt der USA
– einen engagierten Gemeinde- und Ältestenrat sowie viele

freiwillige Mitarbeiter/innen

– ein großzügiges Pfarrhaus mit Gemeinderaum im
 Washingtoner Vorort Potomac

– einen Dienstwagen
– alle (amerikanischen) Schulformen, Deutsche Schule vom

Kindergarten bis zum Abitur

Gesucht wird eine Pfarrerin/ein Pfarrer/ein Pfarrehepaar mit
öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen der
EKD und mehrjähriger Gemeindeerfahrung. Die Besoldung
richtet sich nach den Bestimmungen der EKD. Leben Sie in
einer Familie, möchten wir Ihre Ehepartnerin/Ihren Ehepart-
ner ebenfalls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Auslands-
aufenthalt von ihr bzw. ihm mitgetragen werden sollte. Für
weitere Informationen steht Ihnen OKR Paul Oppenheim
(Tel.: 0511-2796-230) zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Juli 2011 an die
nachstehende Anschrift. Sie erhalten die Ausschreibungsunter-
lagen und weitere Informationen auf Ihre schriftliche Nach-
frage, möglichst per E-Mail:

Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD, 
Postfach 21 02 20
D-30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de 

Berichtigung zur Ausschreibung der Pfarrstelle Beendorf

Der Stellenumfang der Pfarrstelle Beendorf (siehe Amtsblatt
5/2011 S. 138) beträgt richtig 100 Prozent. Die Angabe des
Stellenumfanges in Höhe von 50 Prozent im Mai-Amtsblatt
wurde versehentlich veröffentlicht.

Magdeburg, den 16. Mai 2011 Dr. Christian Frühwald
(3455) Oberkirchenrat

D. BEKANNTMACHUNGEN UND
 MITTEILUNGEN

Kirchlicher Dienst an Urlaubsorten 
im Ausland 2011

Leider konnte die EKD bisher nicht alle Stellen in der
 Urlaubsseelsorge (s. Amtsblatt 12/2010, S. 344 ff.) besetzen.
Informationen erhalten Sie bei Herrn Theiler (Tel.: 0511-
2796-138) oder Frau Gawarecki (Tel.: 0511-2796-133); 
E-Mail: urlaubsseelsorge@ekd.de

Bewerbungen um einen Dienst in der Urlauberseelsorge im
Ausland sind über den Dienstweg an das Personaldezernat der
EKM (KR Dr. Voigt, Tel.: 0361-51800-471) weiterzuleiten.
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Liste der noch freien Stellen für die Urlaubsseelsorge 2011
(Stand 26. April 2011, Änderungen vorbehalten)

DÄNEMARK 
Blaavand/Westjütland Ende Juli bis Anfang

 September 
Ebeltoft/Ostjütland Juli und August 
Hune/Nordjütland Juli und August 
Hvide Sande Juli und August 
Marielyst/Falster ab 7. August 
Poulsker/Bornholm 18. Juli bis 5. August 
Insel Rømø/Kongsmark Juli und August 

FRANKREICH 
Mimizan/Arachon Juli 
St. Jean du Gard/Cevennen 8. bis 27. Juli 
Ile d’Oléron August 
Montalivet Mitte Juli bis Mitte

 August 

ITALIEN 
Bibione-Pineda u. Lido del Sole Juni bis 19. August 
Bruneck und Sexten 19. Juli bis 3. August 
Capri September und Oktober 
Gardone/Gardasee 23. August bis 9. Septem-

ber 
Lazise, Bardolino und
Malcesine/Gardasee Juni und Juli
Sulden/Südtirol 10. Juli bis 2. August 

LETTLAND 
Liepaja 11. bis 29. August 

NIEDERLANDE 
Insel Ameland/Westfriesische 20. bis. 31. August 
Inseln Groet, Gem.Schoorl/ 6. bis 29. August 
Nordholland Renesse 8. bis 29. Juli 
Schiermonnikoog/ 1. bis 25. Juli
Westfriesische Inseln
Oostkapelle/Zeeland 1. bis 22. Juli und 12. bis

29. August 

ÖSTERREICH 
Attersee/Oberösterreich 15. Juli bis 1. August 
Bad Aussee und Bad Mitterndorf/
Steiermark 19. bis 29. August 
Bad Gastein und Bad Hofgastein/
Salzburg 22. Juli bis 29. August 
Bad Kleinkirchheim/Kärnten 1. bis 18. Juli und 13. bis

29. August 
Bad Radkersburg Juli oder August 
Gmünd und Fischertratten/Kärnten 5. bis 15. August 
Gmunden/Oberösterreich Juli 
Gosau/Oberösterreich Juli 
Hermagor und Watschig/Kärnten 1. bis 11. Juli 
Kitzbühel/Tirol 1. bis 18. Juli 
Lienz/Osttirol September 
Lofer/Salzburg Juli oder August 
Maria Wörth/ Kärnten 5. bis 15. August 
Mayrhofen und Fügen/ Tirol 29. Juli bis 8. August 
Mittersill/Salzburg 19. bis 29. August 
Nickelsdorf/Burgenland 22. Juli bis 15. August

Obervellach/Kärnten 29. Juli bis 15. August 
Ossiach und Tschöran/Kärnten 5. bis 22. August 
Pertisau/Tirol Juli oder August 
Ramsau/Steiermark 19. August bis 5. Septem-

ber 
Rust und Mörbisch/Burgenland 1. Juli bis 1. August 
Scharnstein/Oberösterreich 1. bis 18.Juli oder 5. bis

22. August 
Seefeld und Telfs/Tirol 21. Juli bis 29. August 
St. Wolfgang/Oberösterreich 1. bis 18. Juli 
Velden am Wörthersee/Kärnten 5. bis 29. August 
Wildschönau und Wörgl/Tirol 1. bis 11. Juli und 6. bis

29. August 
Zell am See/Salzburg 15. Juli bis 29. August 

POLEN 
Karpacz, Kirche Wang/
Riesengebirge Mai bis September 

UNGARN 
Hajdúszoboszló/Nordungarn Juni
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